Übungsaufsatz zur zweiten Schulaufgabe
aus dem Fach Deutsch
  15.2.2021-19.2.2021
Name: Anton Kraus
Stilform: Erlebniserzählung nach einem Erzählen

Schreck beim Eis essen 

Tom hatte sich am Sonntagmittag in Veitsöchheim, mit seinem Freund Tim in der Eisdiele Stracciatella zum Eis essen verabredet, um das gute Zeugnis zu feiern, dass beide am Freitag erhalten haten.

Tom warte ungeduldig an der Eisdiele Stracciatella auf seinem Freund Tim. „Wann kommt der denn?“, dachte Tom. Nach weiteren 5 Minuten kam Tim endlich um die Ecke. „da bist du ja endlich, lass uns reingehen.“, sagt Tom. „Sehr gerne“, sagte Tim. Drinnen war wenig los und Tom bestellte sich wie Tim Stracciatella und Schokoladen Eis. „Lass uns draußen bei den Tischen Essen.“, schlug Tim vor. Und Tom willigte ein. Draußen setzen sie sich an den nächstbesten Tisch und löffelten hier Eis. Doch plötzlich, als sie gerade die Hälfte ihres Eises aufgegessen hatten, schrie eine Frau. Tom und Tim blickten herüber und erstarten. Direkt vor der Frau, keine zwei Centimeter von ihr entfernt lag eine Schlange. „Die ist ja mindestens einen Meter lang.“, sagte Tom angstvoll. Ihm brach der kalte Schweiß aus, denn er hatte nämlich panische Angst vor Schlangen. „Hoffentlich beißt sie mich nicht!“, kreischte Tom in Gedanken. Nun gerieten alle in Panik und ein Mann rief die Polizei. Als die Polizei endlich ankam luden sie die Schlange in einem Käfig und brachten sie weg. „Was für eine Aufregung!“, sagte Tim. Das Eis war inzwischen geschmolzen. 

Später erfuhren Tim und Tom aus der Zeitung, dass es sich um eine 1,20 Meter lange Ringelnatter gehandelt hatte und dass Ringelnattern keine Schlangen, sondern Echsen ohne Beine wahren. Die Ringelnatter war ihrem Besitzer aus dem Nachbarhaus entwischt, dem die Polizisten dann die Ringelnatter zurückgaben. Beide Kinder waren froh über diesen guten Ausgang.
